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An den  

Landrat des MKK 

Herrn Thorsten Stolz 

Postfach 1465 

63569 Gelnhausen 

 

 

 

 
Gelnhausen, den 11.07.2019 

 

 

 

Offener Brief zur weiteren Errichtung von WEA im MKK infolge des 

beschlossenen TPEE 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

Anfang Februar erklärten Sie bezugnehmend auf die Belastung des Main-Kinzig-Kreises 

öffentlich, dass „es für viele Menschen nicht nachvollziehbar (ist), dass der Main-Kinzig-

Kreis, der Odenwaldkreis und der Rheingau-Taunus-Kreis zusammen rund 75 Prozent der 

Vorrangflächen für Windkraft in Südhessen vorhalten sollen.“ Es werde „nicht 

angemessen berücksichtigt, dass bereits heute rund 100 Windkraftanlagen im Main-

Kinzig-Kreis in Betrieb sind.“ Nach dem Beschluss der Regionalversammlung am 14. Juni 

2019 zum „Teilplan Erneuerbare Energien“ (TPEE) ist zwar die festgelegte Gesamt – 

Vorrangfläche für die Errichtung von WEA (Windenergieanlagen) im MKK auf 4.300 

Hektar (3,1% bezogen auf die Gesamtfläche des Kreises) etwas reduziert worden. Durch 

die Hinzunahme der sogenannten „Weißflächen“ von 2160 Hektar, die zu einem späteren 

Zeitpunkt wieder als Vorrangflächen ausgewiesen werden können, ist damit zu rechnen, 

dass letztendlich der Main-Kinzig-Kreis knapp 5900 Hektar ( das sind 4.2% seiner Fläche) 

für den Ausbau von Windkraft in Hessen vorhalten soll. Bei komplettem Ausbau würden 

diese Flächen Platz für bis zu 600 Windrädern bieten, zu denen noch etwa 50 der bereits 

errichteten 100 Anlagen kämen, die nicht in den Vorranggebieten stehen. Insbesondere 

der östliche Teil des Kreises ist schon jetzt - wie Sie ganz richtig festgestellt haben – 

überproportional belastet und würde in seiner Substanz irreparablen Schaden nehmen, 

wenn diese Pläne nicht gestoppt werden. 

Ihr Landratskollege Frank Matiaske (SPD) aus dem Odenwaldkreis hat Gemeinden 

Unterstützung zugesagt, die nach dem Beschluss der RV Süd eine Normenkontrollklage 

gegen das regionale Planwerk auf den Weg bringen wollen. Nachdem bis auf wenige 

Ausnahmen alle betroffenen Bürgermeister des Kreises  - Roland Weiß (Bad Orb), 

Dominik Brasch (Bad Soden-Salmünster), Manfred Weber (Biebergemünd), Wolfgang 

Gottlieb (Birstein), Wolfram Zimmer (Brachttal), Dr. Albrecht Eitz (Freigericht), Daniel 

Glöckner (Gelnhausen), Gerald Helfrich (Gründau), Iris Schröder (Neuberg), Klaus 

Schejna (Rodenbach), Andreas Hofmann (Ronneburg), Cornelia Rück (Schöneck), 

Matthias Möller (Schlüchtern), Carsten Ullrich (Sinntal), Malte Jörg Uffeln (Steinau) und 

Andreas Weiher (Wächtersbach) – erklärt haben, dass die weitere Errichtung von 
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Windrädern im Kreisgebiet „nicht zu akzeptieren“ ist, fordert die AfD Fraktion im Kreistag 

Sie auf, sich für die Umsetzung der Erklärung der Bürgermeister vom 1. Februar des 

Jahres aktiv einzusetzen.  

 

Der im Odenwaldkreis antizipierte Weg einer Normenkontrollklage wäre auch für den 

Main-Kinzig-Kreis ein gangbarer Weg. Bei einer solchen Klage, für die der hessische 

Verwaltungsgerichtshof in Kassel zuständig wäre, ist juristisch zu prüfen, ob der Teilplan 

Erneuerbare Energien mit höherrangigem Recht zu vereinbaren ist. Dazu gehört u.a. der 

Gleichbehandlungsgrundsatz im Vergleich zu benachbarten Bundesländern. In Bayern 

kommt z.B. die 10H – Abstandsregel zur Anwendung (das Zehnfache der Windradhöhe 

zur Wohnbebauung), die in Hessen nicht gilt. 

Die AfD Fraktion fordert Sie außerdem auf, weitere Möglichkeiten zu prüfen und ggf. 

umzusetzen, mit dem Ziel, den durch den beschlossenen TPEE vorgezeichneten massiven 

Ausbau der Windkraft im Kreis zu stoppen. 

Nehmen Sie die Sorgen betroffener Bürger ernst und setzen Sie sich für den Erhalt des 

östlichen Teils des Main-Kinzig-Kreises ein! 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

 

 

 

Dr. Wolfram Maaß 

Fraktionsvorsitzender der AfD Fraktion im Kreistag des Main-Kinzig-Kreis 

 

Postfach 13 23 

63553 Gelnhausen 

Tel.: 06051- 5331269 

Mobil: 0175 3242-202 

Email: wolfram.maass@afd-mkk.de 
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